
Werden Sie Mitglied, unterstützen Sie unsere 
Aktionen vor Ort mit Ihrem Einsatz oder einer Spende!

BUND Naturschutz in Bayern e. V.  
Kreisgruppe Starnberg
Wartaweil 77 
82211 Herrsching am Ammersee
Tel. 08152 - 399 00 25 
starnberg@bund-naturschutz.de 
starnberg.bund-naturschutz.de

Spendenkonto  
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
IBAN DE47 7025 0150 0430 0531 65 
BIC BYLADEM1KMS

www.starnberg.bund-naturschutz.de

Unsere Ortsgruppen
Andechs Gertrud Ley, 08157-997712, gertrud@vonheimburg.com

Berg  Michael J. Stiegler, 08151-3249, BN-Berg@gmx.de

Feldafing Liza Dorn-Zachertz 
0179-6358707, liza.dornzachertz@gmail.com

Gauting Jutta Kreuzer, 089-8575273, BN-Gauting@web.de

Gilching Anton Glaser, 08105-23781, familie.glaser@web.de

Herrsching Dr. Verena Alvez 
0179-7544717, herrsching@bund-naturschutz.de

Inning Manfred Lehner, 08143-94226, m.e.lehner@t-online.de

Krailling Maximiliane Mehringer 
089 -8596647, maximiliane.mehringer@gmail.com

Pöcking Wilhelm Seerieder, 08157-4116, wilhelm.seerieder@kabelmail.de

Seefeld Constanze Gentz, 08152-988798, info@bn-seefeld.de

Starnberg Irmgard Franken, 08151-28309, in-franken@t-online.de

Tutzing Klaus Hirsch, 08158-7344, kvak@gmx.de

Weßling Dr. med. Gerhild Schenck-Heuck 
08153-2582, BN-Schenck-Heuck@gmx.de

Wörthsee Herbert Lecherbauer, 08153-8794, Lecherherby@t-online.de 

Stand 11/2020 – Irrtümer und Änderungen sind vorbehalten. 
Photos BN-Archiv, Klaus Hirsch

Der Bund Naturschutz ist mit über 245.000 Mitgliedern und 
Förderern – davon mehr als 3.500 im Landkreis Starnberg 
– der größte Natur- und Umweltschutzverband in Bayern.

Wie finanziert sich der Bund Naturschutz?
Im Wesentlichen durch Mitgliedsbeiträge und Spenden. 
Staatliche Zuschüsse erhalten wir nur für konkrete 
Einzelprojekte. Sponsoring durch die Wirtschaft lehnt der 
BN komplett ab, um ein unabhängiger Anwalt für Natur, 
Lebensräume und den Menschen sein zu können.

Steht der Bund Naturschutz einer Partei nahe?
Nein. Der BN ist laut Satzung unabhängig und 
überparteilich. Wir möchten Politiker aller demokratischen 
Parteien für den Natur- und Umweltschutz gewinnen.

Warum brauchen wir Sie?
Nur als starker, von öffentlichen Geldern unabhängiger 
Verband können wir uns wirkungsvoll für den Naturschutz 
einsetzen und wichtige Ziele erreichen. Daher brauchen wir 
Sie – als aktives oder passives Mitglied.

Kann ich mich aktiv beteiligen?
Ja. Unsere Naturschutzarbeit ist auf Ihre aktive 
Unterstützung angewiesen. Sie können uns bei der Pflege 
unserer Biotope helfen, mitwirken beim Amphibienschutz 
oder unsere Öffentlichkeitsarbeit unterstützen. Melden Sie 
sich einfach bei der Ortsgruppe in Ihrer Nähe.

Was habe ich von einer BN-Mitgliedschaft?

• Sie setzen sich für Natur- und Umweltschutz  
und eine gesunde Zukunft ein.

• Sie erhalten Beratung sowie Informationen in Natur- 
und Umweltfragen bei Ihrer BN-Geschäftsstelle.

• Sie erhalten in regelmäßigen Abständen unsere 
Mitgliederzeitschrift mit fundierten Artikeln.

• Sie können an unseren 
zahlreichen Exkursionen 
teilnehmen und sich bei 
Vorträgen informieren.

• Mitgliedsbeiträge und 
Spenden sind steuerlich 
absetzbar.

Online Mitglied werden: 
bund-naturschutz.de/mitglied

BUND NATURSCHUTZ 
KREISGRUPPE  
STARNBERG
aktiv für Natur und Umwelt

facebook.com/bnstarnberg
twitter.com/bnstarnberg



www.starnberg.bund-naturschutz.de

Wir schützen Unsere Heimat 
Unser Schwerpunkt ist der Arten- und Biotopschutz, 
da im Landkreis Starnberg noch viele wertvolle 
Lebensräume wie Feuchtwiesen, Magerrasen und 
Moore vorkommen. Unser Landkreis liegt in einem von 
dreißig deutschen Hot-Spot-Gebieten der Artenvielfalt. 
Wir müssen seine Biotope daher in besonderem  
Maße vor Eingriffen schützen, um den hohen Grad  
der Biodiversität zu erhalten.

Als anerkannter Naturschutzverband geben wir 
Stellungnahmen ab im Rahmen der Bauleitplanung 
zum Bau von Straßen, Anlagen zur Energiegewinnung, 
Neubau- oder Gewerbegebieten. Dabei versuchen wir 
gezielt Einfluss zu nehmen, um die Naturzerstörung und 
die Flächenversiegelung möglichst gering zu halten.

Wir arbeiten für Natur und Umwelt
Wir setzen uns für eine kleinbäuerliche und nachhaltige
Landwirtschaft ein. Besonders artenreiche Standorte 
pflegen wir selbst, indem wir die Flächen einmal  
pro Jahr mähen und bei Bedarf entbuschen, was  
oft mühsame Handarbeit erfordert. 

 
Extensiv bewirtschaftete Habitate sind für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten wichtig, die ohne unsere 
Unterstützung ihre Lebensgrundlage verlieren würden. 
Außerdem kaufen wir Flächen, um sie langfristig für  
den Naturschutz zu sichern. 

Wir helfen Fledermäusen
In unsererem Landkreis leben zahlreiche Fledermäuse. 
Wir setzen uns für den Schutz der lautlosen Jäger der 
Nacht ein und helfen ihnen, indem wir Hausbesitzer 
beraten, Nistkästen installieren und kontrollieren 
sowie verletzte Tiere aufpäppeln. Bei allen Fragen zu 
Fledermäusen können Sie sich an Diplom-Biologin  
Ellen Hacker wenden: 0176-98 61 59 44. 

Wir retten Amphibien
Frösche, Kröten und Molche wandern im zeitigen 
Frühjahr von ihren Winterquartieren zu ihren 
Laichgewässern. Wir helfen den Amphibien, sicher 
durch die von Straßen zerschnitte Landschaft zu 
kommen, damit sie sich fortpflanzen können.

Natur für Neugierige
Wir halten Vorträge zu unterschiedlichsten 
Naturschutzthemen und führen auf Exkursionen  
zu Besonderheiten in unserem Landkreis.  
Viele Führungen sind auch für Kinder geeignet. 
Unser Veranstaltungsprogramm finden Sie auf 
unserer Website.

Klimaschutz vor Ort
Umweltschutz ist ein globales Thema, fängt jedoch 
vor der eigenen Haustüre an. Wir sprechen uns 
eindeutig für nachhaltige und umweltverträgliche 
Energie- und Verkehrskonzepte aus. Dazu finden 
immer wieder Veranstaltungen statt.

Wir begeistern für die Artenvielfalt
Mit dem Arbeitskreis Artenschutz sprechen wir 
diejenigen an, die sich mit der Biodiversität im 
Landkreis Starnberg eingehender befassen möchten. 
Gemeinsam bilden wir uns beim Bestimmen von den 
hiesigen Tier- und Pflanzenarten fort, um effektiv 
Schutzmaßnahmen durchführen zu können.

Der Landesvorsitzende Richard Mergner unterstützt uns  
bei unserem Kampf gegen den Flächenfraß.


